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Die Linzer Eisenbahnbrücke wurde zwischen 1897 
und 1900 erbaut und am 14. November 1900 
eröffnet. Von Anfang an war sie für eine gemein-
same Nutzung von Eisenbahn und Individualverkehr 
geplant. Mit ihrer Länge von 375 Metern, den drei 
bogenförmigen Fachwerkteilen und der genieteten 
Eisenkonstruktion war sie ein Bauwerk, wie es in 
Österreich nur noch wenige gab. Die Brücke, die 
den Zweiten Weltkrieg unbeschadet überstand, 
stand ursprünglich unter Denkmalschutz.

Aus gegebenem Anlass
Abschied von der Linzer Eisenbahnbrücke

Dieser wurde 2013 wegen des schlechten Zustands 
der Brücke und den mit einer notwendigen Sanie-
rung einhergehenden hohen Kosten wieder aufge-
hoben. (Quelle Wikipedia) Aufgrund der bekannten 
Fakten entschieden sich die Bewohner von Linz im 
Jahr 2015 für den Neubau einer modernen Brücke. 
Im Februar 2016 hieß es Abschied nehmen vom 
altehrwürdigen Bauwerk.
Die Mitglieder der Linzer Bürger gehören hingegen 
noch nicht zum alten Eisen, daher ersuchen wir:

Liebe Mitglieder,
Ihre Unterstützung ist wichtig, ob in Form von Spenden, Mitgliedsbeiträgen oder ehren-
amtlicher Arbeit! Ehrenamtliche Aufgaben bringen einen Mehrwert für alle, nicht nur für 
die Menschen, Einrichtungen und Organisationen, die unterstützt werden. Freiwilliges 
Engagement leistet einen wesentlichen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenleben. 
Es ist ein Zeichen der Solidarität und Menschlichkeit.

Die Arbeit, die Freiwillige tagtäglich leisten, ist unersetzlich!

In diese Sinne suchen auch die Linzer Bürger freiwillige und ehrenamtliche Helfer.
Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit haben (egal, ob im Bereich der 
Verwaltungstätigkeiten der Linzer Bürger oder in der Planung und Durchführung von 
Veranstaltungen), wenden Sie sich bitte an uns, wir freuen uns über jede Form der
Unterstützung!
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Einladung zur 117. Jahreshauptversammlung
der Linzer Bürger am 24.5.2016 im Casineum des Casino Linz
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KommR Dr. Rudolf Trauner
Obmann

Programm
 18.00 Uhr
 Empfang und anschließend Begrüßung durch
 Herrn Obmann KommR Dr. Rudolf Trauner

 – Feststellung der Beschlussfähigkeit
 – Totengedenken
 – Tätigkeitsbericht des Vorstandes
 – Bericht des Kassiers und Entlastung durch den
  Rechnungsprüfer 
 – Ehrung verdienter Vereinsmitglieder
 – Nagelschlag neuer Mitglieder

 19.00 Uhr
 Kabarett mit Monika Huemer 

 20.00 Uhr
 Gemütlicher Ausklang mit Buffet und Getränken

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wichtig!
Da die Veranstaltung innerhalb der Räumlich-
keiten des Casinos Linz stattfindet: Eintritt im 
Rahmen der Besuchs- und Spielordnung!
Amtlicher Lichtbildausweis und Volljährigkeit 
erforderlich.
Um passende Bekleidung wird gebeten. 

Kabarettistin Monika Huemer präsentiert ihr aktuelles Programm:
» Können Engel lachen? 2.0 « – Zwei starke Persönlichkeiten und 

doch nur eine Person
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Bürgernachmittag | 13. Jänner 2016

Mit Musik und Humor ging es los ….

Der erste Bürgernachmittag im Neuen Jahr stand 
unter dem Motto:
»Mit Musik und Humor geht´s ins Neue Jahr« – 
»Poidl und sei Madl«, Elfriede Kernegger und 
Leopold Danner sind ein Garant für einen musikali-
schen und humorvollen Nachmittag.

Nach Kaffee und Kuchen begrüßte Obmann-Stv. 
Brigitte Launinger die Gäste. Den Geburtstags-
kindern des Monats Jänner – KommR Siegfried 
Krazl, Rosi Schönfellner, Gertrude Winter und 
Irma Zobl – wurde mit einem Tortenfeuerwerk 
gratuliert.

Dann spielten »Poidl und sei Madl« flotte Musik 
zum Mitsingen, Tanzen und Schunkeln und 
erzählten Witze sowie heitere Episoden aus dem 
Leben.

Für die Anwesenden war es ein sehr gemütlicher 
Nachmittag, der mit kräftiger Gulaschsuppe erst 
gegen 17:00 Uhr zu Ende ging.
 
Unser Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen des Nachmittags 
beigetragen haben, sowie der WKOÖ für die 
gewährte Gastfreundschaft!

B.L.
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Bürgernachmittag | 3. Februar 2016

... mit dem Faschingskränzchen ging der Spaß 
weiter …

Der Duft von frischen Krapfen – wie jedes Jahr von 
der Konditorei Jindrak gesponsert – empfing die 
Gäste beim Faschingskränzchen. Leider mussten 
einige Besucher wegen grippalem Infekt kurzfristig 
absagen, die Erschienenen erlebten aber einen 
lustigen, gemütlichen Nachmittag.

Obmann-Stv. Brigitte Launinger begrüßte 
die Gäste und die beiden Künstlerinnen Gaby 
Grausgruber und Ingrid Romberger, die für den 
unterhaltsamen Teil des Nachmittags verantwortlich 
zeichneten. Den Geburtstagskindern des Monats 
Februar – Gerti Froschauer und Irmtraud Kofler 
– wurde herzlich gratuliert und kleine Präsente 
überreicht.

Die beiden Schriftstellerinnen Gaby Grausgruber 
und Ingrid Romberger schreiben seit vielen Jahren 
Kinderbücher, Mundartbücher und auch kleine 
Sketche. Zwischen den Sketchen »Tussi und Blunzi« 
(2 Prinzessinnen) und »Im Wigwam ist die Hölle 
los« (mit »Rülpsender Büffel, Kichernde Schlange 
und Furzende Eule«) wurden kleine lustige Gedichte 
vorgetragen. Kurt Gruber erzählte in humorvoller 
Art, warum der Vierte der »Heiligen 3 Könige« nie 
erwähnt wird.

Nach diesem Programmpunkt wurden Getränke 
und herzhafte Schnitzelsemmeln und Sandwich-
Brötchen serviert, über Tratsch und Klatsch 
geblödelt und Ereignisse des Tages diskutiert. 

Wir danken der Konditorei Jindrak für die herrlichen 
»Mmmh-Krapfen« sowie Gaby Grausgruber und 
Ingrid Romberger für die amüsanten Einlagen.

Der WKOÖ und allen Helferinnen und Helfern, 
die zum Gelingen dieses heiteren Nachmittags 
beigetragen haben, ebenso vielen Dank!

B.L.



Seite 6

Bürgernachmittag | 2. März 2016

… und auch im März kam der Humor auch 
nicht zu kurz!

Brigitte Launinger begrüßte die Gäste und gratu-
lierte Hannelore Krazl und Wolfgang Fereberger 
zum Geburtstag. Beide Jubilare erhielten kleine 
Präsente. Bei Kaffee und Mehlspeise erzählte 
Brigitte Launinger »Geschichten aus dem Leben« – 
und zwar Geschichten aus ihrem eigenen Leben.

Humorvoll berichtete sie über Erfahrungen mit 
dem Zahnarzt, den Besuch der Cliniclowns auf der 
Palliativstation, Medienerfahrungen, Goldrausch in 
Bad Zell, Erlebnis im Zumba-Kurs und Verletzungs-
gefahr im Haushalt.

Im Anschluss wurden Bilder von Bürgernachmit-
tagen, Weihnachtsfeiern, Grillfesten, Frühlings- und 
Herbstfahrten der letzten Jahre gezeigt. Zwar 
wurden durch das Fehlen eines Computer-Profis 
manche Bilder doppelt gezeigt, doch es war ein 
amüsanter Nachmittag!

Danken möchten wir der WKOÖ, die trotz Raum-
schwierigkeiten diesen Nachmittag ermöglicht 
hat, sowie allen Helferinnen und Helfern für ihren 
unermüdlichen Einsatz.

B.L.
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Besuch im Linzer Kellertheater
»Das (perfekte) Desaster Dinner«, 3. März 2016

41 Linzer Bürger nützten die Chance, sich beim 
gemeinsamen Besuch des Linzer Kellertheaters über 
das lustige Stück zu amüsieren, das in gewohnt 
professioneller Art und im einzigartigen Ambiente 
des gemütlichen kleinen Kellertheaters genossen 
werden konnte.

Einmal mehr eine wunderbare Veranstaltung, 
die allen Beteiligten viel Spaß bereitete. 
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Ankündigungen | Terminvorschau

Offenlegung gemäß Mediengesetz:
Wohlfahrtsvereinigung Linzer Bürger: Wienerstraße 3, 4020 Linz, zu 100 Prozent. Grundlegende Richtung: freie Wohlfahrtspflege, 
überparteilich. Für den Inhalt verantwortlich: Gabriele Prachowny Hersteller: TRAUNER Druck GmbH & Co KG, 4020 Linz, Köglstraße 14

Bürgernachmittage
jeweils in der Wirtschaftskammer Linz

Montag, 18. April 2016
»Naturwunder Donau«
Reisebericht mit Friedrich Tausch

Herbstveranstaltung
Dienstag, 27. September 2016
Konzert mit KommR Franz Strandl im Klavierhaus 
Merta, Linz, Bethlehemstraße 24

Bürgerstammtische
jeweils Donnerstag ab 17.00 Uhr

28. April 2016 Klosterhof

02. Juni 2016 Freinberg

30. Juni 2016 Breitwieserhof

Betreuung in den eigenen 
vier Wänden steigert maß-
geblich das Wohlbefinden.  

Am liebsten zu Hause…

Selbstständige
Personenbetreuung




